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Sehr geehrte Frau Dr. Selz, 

 

Sie haben die Wirtschaftsentwicklung in der Region Freiburg als geschäftsfüh-

rende Mitgesellschafterin der Dr. Selz Grundvermögen GmbH und als Inhaberin 

der Einzelfirma Margot Selz Immobilien Projektmanagement & Consulting 

in den vergangenen Jahren mitbestimmt. Darüber hinaus haben Sie sich durch 

zahlreiche Initiativen, Ehrenämter und Verbandsmitgliedschaften für unser Land 

verdient gemacht. 

 

Ich will nur einige Beispiele nennen: 

 

Im Jahr 2007 haben Sie den Vorsitz im Landesverband der deutschen Unter-

nehmerinnen Baden-Pfalz-Saar übernommen und vertreten seither beispielhaft 

und mit großem persönlichen Einsatz die Interessen von rund 140 Unternehmen 

aus allen Wirtschaftsbranchen in der Region. Sie haben den Verband aufgebaut 

und ihm in den letzten acht Jahren ein hohes Ansehen verschafft.  

 

Dabei verstehen Sie es, die wirtschafts- und gesellschaftspolitischen Positionen 

der selbständigen Frauen in der Öffentlichkeit vorzustellen und zu erläutern.  

 

Im Rahmen Ihrer weitreichenden Kontakte in die Nachbarländer und Ihrer zahl-

reichen Delegationsreisen setzen Sie sich zudem unermüdlich dafür ein, die 

Wirtschaftskompetenz der Region und des Landes auch international zu präsen-

tieren. 

 

2011 haben Sie zum Beisoiel als Organisatorin des Mehrländertreffs in Freiburg 

einen wichtigen Beitrag geleistet, um das Know-how der Region im Bereich der 

Ökologie vorzustellen. Unter dem Titel "Ökonomie trifft Ökologie" haben Wissen-

schaftler und öffentliche Vertreter der Region mit Unternehmerinnen über ökolo-

gische Aspekte in der Wirtschaft diskutiert und Best-Practise-Beispiele vor Ort 

besichtigt.  
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Im gleichen Jahr haben Sie den VdU-Wirtschaftsausschuss gegründet und des-

sen Vorsitz übernommen.  

Der Ausschuss erarbeitet auf Bundesebene Positionen zu aktuellen Wirtschafts-

themen. Unter Ihrer Leitung hat er sich mittlerweile zu einem wichtigen An-

sprechpartner entwickelt, der einen wertvollen Beitrag zum wirtschaftpolitischen 

Dialog leistet. 

 

Ihre Verbandskolleginnen erleben Sie als hoch motivierte, loyale und engagierte 

Persönlichkeit. 

 

Für Ihr umfangreiches, verbandspolitisches Engagement gebührt Ihnen große 

Anerkennung, Respekt und Wertschätzung! 

 

Sie sind Gründerin, Initiatorin und seit 2006 auch erste Vorsitzende des Aktions-

kreises Freiburger Schule-Initiative Ordnungspolitik e.V, einer Initiative von Per-

sönlichkeiten aus Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft. Sie alle verfolgen 

das gemeinsame Ziel, die Bedeutung der Ordnungspolitik für eine freiheitliche 

Gesellschaft in das öffentliche Bewusstsein zu rücken.  

Als Förderverein für das Walter Eucken Institut unterstützt der Aktionskreis des-

sen Forschungsarbeit in vielfältiger Weise.  

 

Besonderes hervorzuheben sind dabei die zahlreichen Veranstaltungen, wie zum 

Beispiel die Veranstaltungsreihe "Ordnungspolitik - wozu?",  

die in Kooperation mit der regionalen Wirtschaft und unter Ihrer Leitung erfolg-

reich durchgeführt wurde. 

 

Es ist Ihnen durch ihren vorbildlichen Einsatz gelungen, den Aktionskreis in nur 

wenigen Jahren zu einer festen Größe in der Freiburger universitätsnahen Ge-

sellschaft zu etablieren! 

 

Hervorheben möchte ich aber auch Ihr soziales Engagement. 
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Vor rund 11 Jahren haben Sie den Förderverein für das heilpädagogische Kin-

derhaus St. Raphael in Freiburg-Littenweiler gegründet und dessen Vorsitz über-

nommen. Das Kinderhaus bietet 14 ehemaligen Heimkindern ab 8 Jahren ein 

Zuhause.  

Der Förderverein finanziert hier vor allem die Förderung der Kinder durch musi-

kalische Angebote. 

 

Als Vorstandmitglied und Schatzmeisterin unterstützen Sie die Arbeit des För-

dervereins Inner Wheel Club Freiburg. Der Inner Wheel Club ist einer der größ-

ten internationalen Frauenvereinigungen, die Menschen in Not im In- und Aus-

land mit Projekten unterstützt. 

 

Ihr Einsatz und Ihre Engagement für unser Land ist vorbildlich! 

 

Es ist mir daher eine besondere Freude, Ihnen für Ihre außerordentlichen unter-

nehmerischen und gesellschaftspolitischen Verdienste die Wirtschaftsmedaille 

des Landes Baden-Württemberg zu verleihen. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 


